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SsUbernial - Verlautbarungen.
Z. 696. (1)

Kundmachung.
I n Beziehung auf die Kundmachung vom

20. May 182L/ bringt die Direction der priu.
österreichischen National - Bank zur allgemeinen
Kenntniß, daß sie mit i . Julius 1829 zur
Hinausgabe neuer Banknoten zu Fünf und
Zwanzig, Fünfzig und Einhundert Gulden
schreiten werde. — Dic Beschreibungen die,er
drei mittleren Banknoten-Kathcgorien zu 25 ,
5o und 100 fi./ so wie ihre auf röthlichem Pa-
pier
den unter einem allgemein bekannt gewacht. —
Rücksichtlich der Einlösung, und den Umtausch
dieser drei Banknoten-Gatlungcn zu 25, 5o
und 100 st., werden folgende Bestimmungen
festgesetzet: — Ncns. Vom 1. I u lms 1629016
letzten Iunius iL3o werden die alten Banknoten
zu 25, 5o und 100 fi. noch bey sämmtlichen
Bankcassen, sowohl hier in Wien, als zu Prag,
B r ü n n , Lemberg, O f t n , Temeswar, Herr-
mannstadt, Linz, Innsbruck, Gratzund Tricst,
im Wege der Verwechslung wie der Zahlung
angenommen werden.— 2tens. Vom 1.Julius
18Z0, bls letzten December i L3o , wird die
Annahme der alten 25, 5c> und 100 fi. Bank?
notcl/nnr noch bey den Bankcassen in W ien ,
sowohl in der Verwechslung, als in Zahlun-
gen, Stat t sindcn. — 2tcns. Nach Ablauf
dieses achtzchnmonatlichcn Termins ist sich we-
gen des Umtausches der alten Banknoten zu
25, 5o und 100 fi. unmittelbar an die Bank-
Direction zu wenden.— Wien den Iumus 1L29.

Me lch io r Ritter von S t e i n e r ,
Bank - Gouverneurs - Stellvertreter.

B e r n h a r d Freyherr von Eske les ,
Bank-Director.

Franz Freyherr von Schloisfnigg,
Bank-Director.

Z, 724. ( 0 ad Gub. Nr. 12600.
A V V I S 0.

Rimasto vacanle il posto di Cbirurgo
circolare a Spülalo, al quäle e annesso 1'
aimuo soldo di fiorini 400, si deduce cio
a pnbblica noiizia, affine chi intende di
iispirarc al medesimo ? sappia di dover pro-
duvre si 110 ai quinciici dol mese di Juglio
p. v. all' i. r. Govenio dclla Dalmazia la
reJalivo supplicaxione con i documcnti com-
provanti Ja sua eta, la patria1, 1st religione,
la morelila , la conoscenza delle linqtie
ilaliana, e siava, I7 abilitazione risnltanle da
regolare diploma in originale 0 in copia
auieniica dels file chirurgica ed i servigj
pubLliei per twentura prestali; coif avvcr»
tenza inokre , cbe luiii li concurrenli DIU»
nili delJe qualiia necessarie per questo posto,
debbano indispensaLilmentc far giungere a
qucsia parte le suppli-cazioni col mezzo degli
Ufficj e dcJle Auiorila da cui dipendono.—
Dali7 i, r. Governo della Dalmazia. Zara
li 18 nioggio 182g.

FRANCESCO LIEPOPILLI,
I. R. S e g r c i a r i o di Governo,

Z. 725. (1) 26 61.1b. ^ i - . 1280!.
E d i c t

des k. k. I n n c r ö s t c r r . Küs ten l . A p p e l -
l a t i o n s - Ger ich tes .

Bei dem k. k. Stadt? und Landrechte wie
auch Criminal- und Wcchsclgerichte zu Görz, ist
durch die Beförderung des Landrathes, Carl
S i r k , eine Landrathssiclle mit dem jahrlichen
Gehalte pr. 1^00 fi., und dcm Vorrückungs-
rechte in d>e höheren Besoldungsklasscn pr.
i6«o fi. und zLoo fi., in Erledigung gekom-
men. Alle Diejenigen, welche sich um diesen Po-
sten zu bewerben gedenken, haben demnach un-
mittelbar odcr in sofern fie bereits angestellt
sind, mittels ihren Amtsvorständcn ihre Gesu-
che mtt der vorgeschriebenen gehörig belegten
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Qualifications-Tabelle bei dem k. k. Stadt-
und Landrechte zu Gärz bmnen vier Wachen
a Dato der erfolgten ersten Einrückung in das
Amtsblatt zu überreichen, und hierein ihre Be-
fähigung zum Ciml- so wlezum Criminalrichter-
amte, ihre vollkommene Kenntniß der italie-
nischen so wie deutschen Sprache und allfalligen
Kenntnisse irgend einer slavischen Mundart
nebst ihrer Moralität nachzuweisen, wie auch
sich zu erklären, ob sie mit Jemand bei der
Stelle und wie verwandt oder verschwägert
sind oder nicht. Klagenfurt den 29. May 1629.

Z. 719. (2) Nr. i i 6 I H l l i 6 .
C u r r e n d e

des k. k. illyrischen Landes-Guberniums zu
kaibach. — Unbesoldete B?amte, welche größe-
re Schulden machen als sie von ihrem Ver-
mögen und Besitzthum? b^ahlen können, sind
ihres Dienstes zu entlassen. — Seine k. k.
Maiestat geruheten mit allerhöchster Entschlieft
sung vom 5. May dieses Jahres anzuordnen,
jene unbesoldeten Beamten, welch? größere
Schulden machen als sie von threm Vermögen
und Besitzthume bezahlen können , ihres Dien«
stes zu entsetzen. — Welche allerhöchste An»
ordnuna. in Folge des hierüber erssossenen ho-
hen Hofkanjley-Decretes vom n . s 21. dieses
Monats, Zahl 10818 hiermit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird. -— Laibach den 29.
May 1829.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Landes-Gouverneur.

P e t e r Ritter v. Z i e g l e r ,
f. k. Gubcrnial - Rath.

Z. 712. (3) aä dul». Nr. 1260 l .
K u n d m a c h u n g .

Nachdem in dieser Provinz der Bedarf ge-
eigneter Individuen zu den Arbeiten der Ka-
tastral - Vermessung e int r i t t , so wird in
Folge höherer Ermächtigung zur allgemeinen
Kenntniß gebracht, daß Jene, welche sich ei-
ner solchen Dienstleistung zu widmen wünschen,
uMer Beobachtung folgender Bestimmungen
die Aufnahme nachsuchen können.— Die Be-
werber haben ihre Gl iche unmittelbar beyder,
dermal in Bebenico befindlichen f. k. Katassral-
Vermessllngs - Uliterdirection n» überreichen;
sie werden uon derselben in Vormerkung ge-
bracht, und nach Maßqabe des Bedarfes für
das Geschäft, und nach ihrer qrößeren oder
minderen Fähigkeit m der Eigenschaft als
Adjunkten m,t einem monatlichen Befuge
von Zwanzig Gulden M . M . und dein Vor-,
rückungsrechle M'25 ft. E . M . , dann mit der

Zusicherung der unentgeldlichen Wohnung und
Vergütung der Auslagen beo Dienstesüber-
siedlungen, aufgenommen. Den Individuen,
welche sich einige Zelt mit gutem Erfolge in
dleser Eigenschaft verwenden, und Beweise
weiterer Brauchbarkeit ablegen, fleht ferner
zu erwarten/ nach Umständen zu Geometern
mit einem Taggelde von 2 st. bls 3 st. 3o kr.
M . M . befördert zu werden. — Die Bi t t -
steller haben durch glaubwürdige Belege nach-
zuweisen: — i . den Vor - und Zunamen,
S t a n d , Geburts- und Aufenthaltsort, wie
nicht minder den Ort , wo sie die Entscheidung
lhres Gesuches abwarten; 2. daß sie weder
wegen eines Verbrechens noch rve^en emer
schweren Polizey-Nebertretuna. je m Nnter-
suchung standen; 3. dle zurückgelegten G tu -
dlen, insbesondere aber die Kenntniß der An?
fangsgründe der Geometrie - /̂ . die unerlaß»
llche Kenntniß der italienischen Sprache, und
wo möglich sia l̂sch - lllyrischcn Mundart. —
Gesuche, zu deren Begründung die vorgeschrie-
benen Belege mangeln, werden, als ob sie
nicht angebracht worden waren , behandelt; —
die Indlvlduen endlich, welche über »hre ent«
sprechend verfaßten Gesuche den Nuf zur Dienst-
leistung erhalten , haben die Kosten der Reise
an »hren Bestimmungsort aus Eigenem zu
bestrelten. — Vom k. k. dalmaNlnschen Gu<
bevnium. — Zara am 19. Map 1629^

D o m l n i k v. C a t t a n i ,
Gubernial'Secretär.

Z. i3äo. (g) "ä 6ud . ̂ Xr. 22^3/ .
G u h e r n i a l " V e r l a u t b a r l l n g .
Laut einer Eröffnung des k. k. böhmischen

Guberniums hat die StiflSdame Theresia Grä-
finn von Wildenstcin in ihrem Testamente,
ällc>. Prag d?l» i3 . Hornung 1767, das ihr
gehörige, zu Prag liegende Haus, unter der
Beschreibungszahl 77H2, dcrmahl 5o6j2, für
die geistlichen Jungfrauen des aufgehobenen
Benediktiner NonmMi f ts von S t . Georg m
Prag , dann für die qmNichm Jungfrauen
anderer aufgehobenen Klöstcr, zur Wohnung
bestimmt. — Da zu wissen nothwendig wird,
ob die zerstreut und unwissend wo lebenden E5-
nonnm ihre Lebenstage in diesem Hause gegen
die bloße Verbindlichkeit der sceligen Sttfte-
rinn in ihrem Gebete emgedcnkt zu seyn, zu-
bringen wollen; so werden sämmtliche Ernen-
nen von der erwähnten letztwittigm Anord-
nung zu dem Ende in Kenntniß gcscht, bin-
nen Jahr und Tag von der ersten Einschaltung
dieser Verlautbarung m die Zcittmgsbtatter
ihre schriftliche Erklärung anhcr dahin abzu-
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geben, ob sie von diesem unentgeldlichen Woh-
nungsrechte Gebrauch machen wollen, oder
mcht? __ Vom k. k. illyrischen Gubernium.

Laibach den 14. October 1628.
F e r d i n a n d Graf v. A i c h e l b u r g ,

k. k. Gubernial - Secrctar.

Htavt- unv lanVrechtliche Verlautbarungen.

Z. 720. (2) N r . I937.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechtem

Arain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der Al,ms Droscht, >m eigenen und im
Namen des Mlnderjahriaen Johann Droschil,
als erklärten Erben zur Erforschung dcr Schul-
denlast nach dec am 14. August i 8 i 5 verstor-
benen Ursula Droschil, die Tagsatzung auf
den 6. July l. I . Vormittags um 9 Uhr vor
diesem,k. k. Gladt- und Landrechte bestimmet
worden, bey welcher alle Jene, welche an
diesen Verlaß aus was lmmer für emem
Rcchtsgrunoe Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche so gewiß anmelden, und rechtsgellend
darlhun sollen, widrigens sie d»e Folgen des
§. 614 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben ha-
ben werden.

Laibach am 9. Iunp 1829.

Anmliche ^erlantbarunüetn
Z. 726. (!)

Kundmachung.
Auf Anordnung der wohllöblichen k. k.

issyrischen Sraarsgütcr-Administration werden
folgende, zur k. k. Staatshcrrschaft Plettcrjach
gehörigen Zehente und Bergrechte, an den
nachstehend angesetzten Tagen und Orten auf
Sechs Jahre im Wege der öffentlichen Ver-
steigerung zur Pachtung ausgebothen werden.
Am Ü. J u l y d. I . im Sch loße zu P le t -
t c r jach , die Jugend-, Sack-, Garben-, Wein-
zehente, und das Bergrecht in der PfarrNeu-
dcgg. Am 9. J u l y d. I . im O r t e S r .
M a r g a r e t h e n , die Weinzehente und das
Bergrecht, in den Pfarren S t . Margarethen,
S t . Kanzian und Weiskirchcn.

Dic Pachtlustigen werden mit dem Beisatze
biczu eingeladen, daß die Pachwcrstcigenmg
/cderzeit Vormittags von 6 bis 12 , und Nach- >
mittags von 2 bis 6 Uhr werde abgehalten wer-
dcn/und daß jene DcpuNrtcn, welche dabey
im Namen dcr Zchcntgemcinden mitsteigcrn
wcllen, die legalen Spczial-Vollmachten bey-
zubringen haben.

Verwaltungsamt der k. k. Staatsherr-
fchaft Pletterjach am i5 . I uny 1829.

Z. 723. (2) ^ ' ^ " N r . H2o.
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

Von der k. f. illynschen Taback- und
Stampclgcfällen - Administration zu Laibach
wird zur Wissenschaft bekannt gemacht, daß
die Lieferung des im Verwaltüngsjahre i83o ,
das ist, vom 1. November 1829 bis Ende
October i 8 3 o , für das k. k. Stampelamt in
Laibach erforderlichen nuttelfemen Kanzleypa-
piers, von E i n t a u s e n d Sechs H u n -
d e r t R i e ß , welches, nach dem es beschnit-
ten wird , noch ,3 Zoll m der Höhe, und g
Zoll m der Brciie haben muß, mittelst öffents
llcher Versteigerung, unter Vorbehalt der hö-
heren Genehmigung durch Contract dem We?
nigstfordernden werde überlassen werden.

Zu dieser Versteigerung, welche am 16.
July 1829 um ,0 Uhr Vormittags bn dieser
Gefallen-Administration im Amtsgebaude auf
dem Schulplatze, N r . 297, im zweiten Gtocke ab-
gehalten werden nnrd, werden nicht nur die
Papier«Erzeuger, sondern auch die Papier-
Händler, und Jene die sich damit befassen,
mlt der Erinnerung eingeladen, daß die Eon»
tractsbedmgmsse, so wie die Musterbögen hier-
orts wahrend der vorgeschriebenen Amtsstun-
den von 6 Uhr F r ü h , bis 2 Uhr Nachmittags
eingesehen werben können, und daß jeder M i t -
steigernde am Tage der Nerstcigtrung der
Caution pr. Zyo ft. C. M . nach dem dermal»»
gen Erstehungspreife mtt »si. 2H kr.pr. Nltß,
entweder sogleich m Baren, sder mittelst öffent-
licher nach dem Börsecurse am Tage der Vere
steigcrung berechneter Obligationen, oderauch
in gesetzlich versicherten Privatschuldverschrei-
bungen zu erlegen, oder sich über seine Fahtg-
ke>t der dießfalligen Leistung vor Anfang dcr
^citation auszuweisen habe.

Uebrigens wird noch bekannt gemacht,
daß auf allerhöchste Anordnung nach dcr abge-
haltenen Versteigerung keinen weiteren An-
böthe mthr Gehör gegeben werden, und daß
dcr Wemgsifordernde gleich vom Tage a n ,
als er das Llcitationsprotokoll unterfertiget,
verbindlich, und nicht mchr zurück zu treten
berechtiget sep.

Laibach den 9. I u n y 1829.

Z. 696. (3) ' N r . ß ^ .
V e r m ö g e n s - L i q u i d a t i o n des wegen
B l ö d s i n n 0 u n t e r C u r a t e l l ges te l l ten

H e r r n F r a n z v. N e g r o .
Von dcm Magistrate der landcsfm-stlichen

Kreisstadt Cilli wird humit allgemein kund gec
macht: Nachdem dos hochlöbllche f. f. Land,
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recht zu Gratz, den Herrn Franz v. Negro, I n -
haber der Herrschaft Schönstein und Forch-
tenegg, im Cillier Kreise, wegen Blödsinns
unter Curatell zu setzen, und zur Liquidlrung
dessen Vermögens diesen Magistrat zu delegi-
ren befunden hab? , so wird unter Beiziehung
des ihm bestellten Curators, Herrn Franz No-
vack, Justiz,ar in Ci l l i , zur Anmeldung und
Richtigstellung seines Schuldenstandes eine Tag-
sätzung auf den Dienstag am 3c». I u n y 1629,
Vormittags um 9 Uhr , im Schloße Schön-
stein anberaumt, und werden sonach alle Je-
ne, welche aus was immer für einem Rechts-
grunde irgend eine Forderung gegen Herrn
Franz v. Negro ansprechen zu können vermei-
nen, mit dem Anhange in Kenntniß gesetzt,
daß sie dlesc ihre Forderung entweder persön-
lich bei obangeordneten Tagsatzung oder bis
zu derselben durch eine schriftliche, bei dem de-
legirten Magistrate Cilli einzureichende Einla-

ge um so gewisser anzumelden und gehörig
auszuweisen haben, als spater vorkommende
Anmeldungen mcht mehr angenommen, son-
dern zur Austragung auf den ordentlichen
Rechtsweg zurückgewiesen werden würden.

Cilli am 29. May 1629.

A n d r e a s Z w e y e r ,
Bürgermeister.

J o h a n n K a s i e l l i y ,
Rath.

G e o r g Kotzbeck,
Justiz-Referent.

Z. 722. (2) aä Nr. 3 l62 .
K u n d m a c h u n g .

Die k. k. steyerm. kärnt. Taback, und
Stampelgefallen-Aommlstranon macht l)«edurch
bekannt: daß am 3. July d. I . um 10 Uhr
Vormittags in ihrem Amtsgebaude m Gratz,
in der Raubergasse, N r . I 7 6 , im zweiten
Stocke, über die Lieferung des im Mlll lär«
Jahre l 3 3 o , bei der k. k. Tabackfabrik in Für:
ftenfeld erforderlichen Gchrenzpaplers von ^670
Ballen, i 3 Zoll hoch und i5 Zol lbreit , und
dle erforderlichen 2Z5 Ballen Llmicopaplers, 22
Zollhoch und 12 Zoll breit, mir Vorbehalt
der höheren Genehmigung eine öffentliche Ver-
steigerung werde abgehalten werden.

Die Lleferungslustlgen haben bei dieser
Versteigerung ein Reugeld von 2c>c» st- E. M .
z« erlegen, und die Fähigkeit zur Leistung
der Kaution legal, au6;uwelsen, welche auf den
10M0 Vetrag dê - ganzen Llcferungsbeköstigung
bestimmt werden rvird. ' , s^^

Die Papiermusier und die' Contractsbe-
dingungen können wahrend den vorgeschriebe-
nen Amtsstunden von 8 Uhr Vormittags bis
2 Uhr Nachmittags bei der Administration ein-
gesehen werden.

Gray am 2. I u n y 182h.

vermischte Verlautbarungen.
3. 705. (3) I . N r . z/4,6.

E d i c t .

Vom Bezirksgerichte dcr k. k. Staats-
herrschaft Lack w«rd hiemit allgemein kund ge-
macht : Man habe über Ansuchen des Lukas Gu-
ftll, als Vormund der minderjährigen Andra Ur-
schltsch'fchen Kinder von Gtudor, in d,e Ausferti-
gung der Amornsanons-Edlcte, hinsichtlich der
auf der, dem Joseph Kumcr gehörigen, der ,
Slaaieherrschaft Lack, 8,^ Uri , . I^r. ^75 , dle-
nenden Hubc, 8ul> Haus-Nr . 5 »n Latsche, zu
Gunstender Andra Urjchltsch'schen Verlaßmasse
mtabulttten, von Ignaz Kukcl ausgestellten,
angeblich Verlornen Schuldschein, 660. el, in -
l.2!)l^lino /̂ . December 1811 pr. 2^ ft. bewilliget.

«3s werden daher alle Jene, d,e an die-
sen angeblich m Verlust gerathenen Schuld-
schein ein Recht zu haben vermeinen, hlemit
aufgefordert, binnen einem Jahre, sechs Wo ,
chen und drey Tagen, dasselbe so gewiß bey
diesem Gerichte anzumelden, noidrigens der ge-
dachte Schuldschein sammt den Intabulatlons-
Certlficate für getödtet, kraft- und wirkungs-
los erklart werden würde.

Lack am 29. May 2829.

Z. 706. (3) E d i c t . I . 1269.
Bom Bezirks - Gerichte der k. f. Staatg.

hellsähst Lack wiro hiemit allgemein tuno ge.
m-icht: Man bar>c ^ ^ ^ Ansuchen dcS Joseph KaNan
von Blssanlm, «n bie Ausfertiaung der Amortisa-
tions (K^il-rc, hinsichtlich des auf den ihm gehdri«
gen- dcr S^iatsbcrrschaft Lack, 5ud Urb. Nr. ,a57
us,?> lc>58, zinsbaren z>vel? Hüben boftenden, an-
qcdlich in Verlust gerathenen/ uon Joseph Klislan,
zu Gunstcn des Binzenz Dcmschcr ciusaestelttcn
P^chicontracts, i-?5^c«ive Vtlsickerung, cl<i>.>. 12.,
ililil^ulÄw i5. No0i!incec i ü n , pr. 52o ft>,
geivllli^et.

Gs werden daher alle Fene, die an diescn
angeblich in Verlust gerathenen Schuldbrief ein
Necht zu haden vermeinen, hiemit aufgefordert,
binnen einem Jahre, sechs Wochen und dreo
Tagen, dasselbe so gewih dei diesem Geriete an<
zuMklden , rvidriqenö der qedackte Scdulddries
sammt dem Intabulations ^ Certificate für gctöt.
tet , t ra f t , und ruilkungslos erklärt irerden l?ül0e-

! Lack am 29. Map 182g.
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F^remVen - Nntcigr.
A n g e k o m m e n den 43. I u n y 1329.
Hr. Johann Arzemaun, Student und lürkischtzr

Unterchcm, von Wien nach Tncst und Egypten. —
Hr. Joseph Pvham, Großhandlungsbevyllmachli^ttr,
von Wien nach Trieft. — Hr. Aloys Pl»ß, Kauf-
mann , von Tricst ncich Wien. - ^ Hr. C«tt v. Brück,
Secretär der Triestcr Assecur^nz, von Tmest n.ich
Magenfurt. « - Hr. Constants i^avalcropula, HnuS-
Vssicier des Fürsten YpMNt i , von Wien nnch Triest
und Griechenland. — Hr. Leopold ^ordis, Hand?
lullgsagent, von Wien nach Trieft. — Hrcm RoMe
Holzer, Aduocatens-Witwe, von Tri<t nach W,en.
— Hr. Eduard ^c'ouak, k. k. Marine-Rechnungs-
Adjunct, von Venedig nach Wien. — Hr. Ernest
Römer, k. k. Bergwerks-Produtten-Verschleißbe<nn-
re, «on Wien nach Tricst. — Hr. Joseph v. Socher,
Handlungscommis, von Klagenfurt nach Trieft. —
Hr. Johann Süß, Handlungscommis,, von Salzburg
Nach Trieft.

Dcn H l̂. Hr. Baron v. Macdonald, Privater,
von Trieft nach Wien. — Hr. Adolph Schiff, Hand-
lungscommis, von Wien nach Trieft.

Den 15. Hr. Theodor Necker, schwnzerischHr
Handlungsconsul, von Trieft nach Wien. — Frau
Josephine Suring , k. gro^brilannische Consuls-Ge-
mahlinn zu Trieft, von Trieft nach Klagenfurt.

Abgereist dcn 12. I u n y 1L^9. ^
Hr. Aloys Chimani, k. k. RlUhsprowcolü'st, vmc

kindach nach Salzburg und Wien.

D e n 10. I u n y 1829.
Franz Schmid, Schneiderichrling, alt 12 Jahr,

iw Civ i l -Spi ta l , Nr. 1 , an der WWrsuü/t, aiS
Folg« eines organischen Herzfehlers.

Den l i . Anna GrM, l<d!g, alt 26 Jahr, in
der Kothgasse, Nr. 12?, am PlN'rpuralsieber.

Dtn 1^. Maria Wirk, ledige Institutsarme,
ttlt 66 I^ahr, in der Pollcma-Vorstadt, Nr . 26, an
dcr öungenschwin0sucht..

Den 15. Dem Anton Tomschitsch, Taglö'hner,
ftin Sohn Blasius, alt 2 1,̂ 2 Jahr, am Froschplatz,
3ir. 8^, an der Auszehrung.

Den 16. Matthäus Sallochcr, Institutsarmer,
«tt G? I « h r , <;m alten Markt, Nr . 4 1 , an dcr Ent-
kräftunz,

Sours vom 12. Mtn^ !829.
M>ttt!pt««e.

Ttaatsschuldve«schrtibun^en zu 5 v. H. (in CM.) 98 5̂ 3
Verloste Obligation. , Hofkam. . « ̂ , - « , „

mer.Ooiigat>on.d.Zw^.qs.>öu5 v.H. ^ 9 « ' ^
D.l!el,.n, ..1 Kram . . A«ra-<'"^/«° H. <-< -
^ l .Ool .gac. i)er Ht.nde " . / ' ^ ^ H O I_

W!en.Stadt«Bancc"Obl.zu2 l̂ 2 v H.^n EM.) 55 5 3
Obligation. 0er all^,lm. uno

Ui'aar. Hofkammer zu 2 1̂3 y.H. (in CM.) 5Z ZiK
detto dctto zu 2 v.H. (in CM.) 42 ^5

(Aerarial) <Domeff.̂

Odligatwnen de« Stände (C.M.) (E. M )
v. Österreich uricer un0 zu 3 y.H.^ „ ^
ol) dcrEnns, von ^ch^ zu2l/2v.H. 55ijs _»
men, Mahlen, Schlep zu 2 1/4 v.H. > — —
N^n^Gtcyermcirk.Iarn' ^U2 v-H,» — —
ten. Krain und Gorz ^zu , Z>/l o.H. 1 — —

Eeutrql̂ Casse-Alnveisllüaen. JährlicherDiZconts 4 M«.

Bank'Actien pr. Stück n»Z ^2 in Conv. M«".zc.

C o u r s d ! « Ge ld f 2 r t e n .

K^nferl. Münz'Ducaten . . . 51/8 pC,l. Aß,«>.

GsetreiV - NnrOschnttw - U M i ^
in Laibach am i5. I u n y 182^,

Mn Wien. Mctzcn W?itz?n . . — ft, — ^ .
' — — KuluruH . . — „ — .̂,„

— - Korn ^ . . 2 .. 5e»
^ - Gerste . . . , _ „ __. .„,
— — Htcrse . . . 2 „ io5j4«
— — He wen . . . 2 „ i! „
— — Haftr . . . 2 „ 5^ 1̂ 4«

TNasserftanV VtV UaHZchfiusses am Deael
ver gemaucnen Canal-Nrmke vcv

geöffneter KchwrUwctzr: ' '
D e » l ? , I u n y 1 8 2 9 : u S c h u h , 1 Z o l l . 3 L < n »

y b « r b e i S c h ! i l z H t n b e t t A n g .


